
CVJM Kelzenberg
-Tischtennis-

9. Spieltag Hinrunde Saison 2009 / 2010

Bezirksklasse: TTC SW Elsen I – CVJM Kelzenberg I 4:9

Mit einem 9:4 Auswärtserfolg beim TTC SW Elsen I setzte Kelzenberg die Siegesserie
fort und weist nunmehr auf dem 6. Tabellenplatz liegend ein ausgeglichenes
Punktekonto von 8:8 Punkten auf. Das deutliche Ergebnis spiegelt jedoch nicht den
wahren Spielverlauf wieder, denn Kelzenberg lag nach den Doppeln mit 1:2 im
Rückstand. Zudem verlor anschließend Thorsten Schlangen sein vorgezogenes 2. Einzel
und auch Elmar Brunn startete im 1. Einzel mit einer Niederlage. Mit seinem 2.
Saisonsieg gegen den gegnerischen Spitzenspieler leitete Thorsten Schlangen dann die
Aufholjagd von Kelzenberg ein. Zwar konnten die nachfolgenden sieben Einzel alle
gewonnen werden. Allerdings verliefen diese Spiele sehr ausgeglichen. In den meisten
der knappen Sätze hatten die Kelzenberger Spieler das Glück auf ihrer Seite. So holte
Andreas Joebges einen 0:2 Satzrückstand auf und Andreas Schürings konnte am Ende
des 5. Satzes einen Punktrückstand wettmachen, als er aus der Abwehrposition in starker
Bedrängnis die Angriffsbälle seines Gegners reihenweise zurück an die Platte brachte.
Das mittlere Paarkreuz, Frank Jansen und Andre Buntenbroich, glänzte mit einer
tadellosen 4:0 Bilanz, wobei sie aber harten Widerstand ihrer Gegenspieler zu brechen
hatten. Dies war der 1. Auftritt in dieser Saison, bei dem alle Spieler zum Sieg
beitrugen. Diese geschlossene Mannschaftsleistung lässt auch für die folgenden Spiele
einiges erwarten, zumal Kelzenberg im nächsten Spiel beim noch punktlosen
Tabellenletzten TTC Dormagen III antreten muss.

Die Punkte für Kelzenberg holten:
im Einzel: Elmar Brunn (1), Thorsten Schlangen (1), Frank Jansen (2), Andre
Buntenbroich (2), Andreas Joebges (1) und Andreas Schürings (1)
im Doppel: Elmar Brunn/Frank Jansen (1)

1.HKK: DJK Novesia Neuss II - CVJM Kelzenberg II 7:9

Hui, da hat die Zweite noch mal Glück gehabt! Durch den Ausfall von Torsten Brunn
und Volker Bachmann mussten die zweiten Herren des CVJM bis zum Schluss um den
Sieg in Neuss zittern. Nach nur einem gewonnenen Eingangsdoppel musste auch Frank
Finken in seinem ersten Einzel der gegnerischen Nr.1 zum Sieg gratulieren. Dietmar
Esser, Hans-Willi Koenen und Heinz Peter Conen brachten anschließend durch 3
Erfolge den CVJM erstmals in Front. Die Führung wurde aber prompt wieder
abgegeben, denn Dirk und Ralf aus der Dritten spielten zwar engagiert auf, verloren
aber beide. Dirk wieder einmal superknapp, diesmal mit 17:19 im Fünften. Die vier
Stammkräfte brachten die Zweite dann aber durch gute Leistungen auf die Siegerstraße.
Da im unteren Paarkreuz beide Spiele glatt verloren wurden, musste das Schlussdoppel
über Sieg oder Unentschieden entscheiden. Frank und Hans-Willi waren zwar nicht
eingespielt, doch es reichte für einen knappen 4-Satz-Sieg.



Damit bleiben die Kelzenberger auf Tuchfühlung zu den ersten beiden Tabellenplätzen.

Die Punkte für Kelzenberg holten:
im Einzel: Dietmar Esser (2), Frank Finken (1), Hans-Willi Koenen (2), Heinz Peter
Conen (2)
im Doppel: Frank Finken / Hans-Willi Koenen (2)

1.HKK: CVJM Kelzenberg III – TTC Kapellen-Erft 5:9

CVJM Kelzenberg III lag am siebten Spieltag trotz ihrer bisherigen sechs Niederlagen
selten so schnell so hoch zurück wie gegen Kapellen-Erft. Es ging nur einmal über fünf
Sätze. Schaut man bis zu diesem Zeitpunkt nach den Sätzen mit knappem Ausgang so
gingen davon 11 von 12 an die Gäste. Erst im siebten Spiel dann der erste Punkt für
Kelzenberg. Ralf Pöstges spielte souverän und ließ seinem Gegner kaum eine Chance.
Anschließend gingen zeitgleich Dirk Ischen und Ralf van der Mirden an die Platten.
Dirk nervös und immer noch mit Schmerzen in der Schulter, da er sich durch den
Einsatz am Mittwoch in der 2. Mannschaft nicht hatte schonen können, holte sich, wenn
auch knapp, immerhin den ersten Satz mit einem Spiel ausschließlich über die Vorhand.
Ab dem dritten Satz, nachdem der zweite verloren ging, hatte er ins Spiel gefunden und
machte den zweiten Punkt für Kelzenberg an diesem Abend. Ralf van der Mirden, der
die ersten beiden Sätze denkbar knapp verloren hatte, schaffte die Wende und führte
bereits im Entscheidungssatz. Der dritte Punkt plötzlich zum Greifen nah. Doch sein
Gegenüber kam mit klugem Spiel zurück, hatte Matchball. Das Spiel danach keinesfalls
von Vorsicht geprägt. In offenem Schlagabtausch dann drei Punkte für Ralf und endlich
ein knapper Sieg für den Gastgeber. Ein Hauch von Euphorie machte sich breit, es
wurde gerechnet und die beiden nächsten machbaren Punkte aus den folgenden vier
Spielen auch gemacht. Hans-Gerd Schumacher und Claus Dürselen erspielten klug und
kämpferisch die Punkte drei und vier. Zwar konnten auch die Gäste zweimal punkten –
gegen Wilfried Lüngen und Ralf Pöstges, doch unten müssten wieder zwei Zähler
möglich sein. Und die Spiele – Dirk Ischen und Ralf van der Mirden wieder im
Gleichschritt - entwickelten sich auch so. Allerdings wurde die Partie von Dirk eine
ganz enge Kiste, die Schmerzen in der Schulter längst verdrängt. Beide gingen aber
letztendlich mit 2:1 in Führung. Doch dann verlor Dirk den Faden und beide
nachfolgenden Sätze. 5: 9. Der Sieg am Nachbartisch daher bedeutungslos.
Dirk am Ende nicht nur aufgrund seiner Niederlage sehr ärgerlich sondern auch darüber,
dass er sich in den letzten zwei Sätzen hatte einreden lassen sein Spiel etwas zu
verändern.
Schade, eine kleine Sensation, zumindest einen Punkt zu holen, lag in der Luft … Und,
wie sich im Nachhinein herausgestellt hat, dieser eigentlich auch hätte Pflicht sein
müssen, da die Gäste recht ersatzgeschwächt anreisten. Leider lag man aber schon nach
den Doppeln zu hoch zurück.

Die Punkte für Kelzenberg holten:
im Einzel: Hans-Gerd Schumacher (1), Claus Dürselen (1), Ralf Pöstges (1), Dirk
Ischen (1), Ralf van der Mirden (1)
im Doppel: -

3.HKK: TTC Frimmersdorf-Neurath III - CVJM Kelzenberg IV 8:4



Beim Tabellenführer wurden der Vierten ihre Grenzen aufgezeigt. Trotz einer soliden
Leistung reichte es nicht zu einer Sensation. Anfangs konnte der CVJM die Partie noch
offen gestalten. Die Punkte im Doppel wurden geteilt und auch im oberen Paarkreuz
konnte Frank Dahmen mit seinem Sieg die Niederlage von Peter Schiffer egalisieren.
Matthias Moesges verlor zwar knapp in 5 Sätzen, doch Herbert Brunn glich zum dritten
Mal aus. Danach bekam der Tabellenführer Oberwasser. Mehr als ein knapper Sieg des
nach jahrelanger Abstinenz erstmal wieder eingesetzten Matthias Moesges sprang für
Kelzenberg nicht mehr heraus. Trotzdem bleibt die Vierte noch mit zwei Punkten
Vorsprung auf den nächsten Gegner Tabellenzweiter.

Die Punkte für Kelzenberg holten:
im Einzel: Frank Dahmen (1), Herbert Brunn (1), Matthias Mösges (1)
im Doppel: Frank Dahmen / Peter Schiffer (1)


